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12.11.2008
Gute Nachricht für alle Rebveredler: Chinoplant zur Desinfektion gegen
Botrytis genehmigt
Wie schon in der letzten Saison konnte Stähler Deutschland  jetzt eine Genehmigung für Chinoplant zur Anwendung in der Desinfektion gegen Botrytis bei der Veredlung von Propfreben erreichen. Die Genehmigung (§ 11 PflSchG) ist für 120 Tage gültig und gilt vom 01.12.08 bis zum 30.03.2009.

Chinoplant enthält den Wirkstoff 8-Hydroxychinolin, der vorbeugend gegen Botrytis bei der Rebenveredelung wirkt. Der Wirkstoff tötet das am Holz vorhandene Pilzmyzel ab und unterbindet die Keimung der auf der Oberfläche vorhandenen Sklerotien. 

Botrytis tritt am Holz auf und entwickelt sich während der Lagerung schnell weiter (insbesondere bei Lagerung der Reben unter warmen Bedingungen). Grauschimmel behindert die Verwachsung der Veredlungsstelle und befällt den jungen Trieb. Die durch die Botrytis hervorgerufenen Schäden können bis zu 30% erreichen. Dazu kommen Qualitätseinschränkungen und Kümmerpflanzen.

Die Anwendung von Chinoplant erfolgt im Tauchverfahren, wobei eine Konzentration in der Tauchlösung von allgemein 3,5% empfohlen wird. Der Verbrauch von Chinoplant beträgt etwa 1 l/5000 Reben.

Zusätzlich wird durch die Behandlung eine sehr gute fungizide Wirkung auf die Pyknidien der Schwarzfleckenkrankheit erreicht, die häufig die jungen Reben nach der Auspflanzung schwächt.
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